
Rr. ^l9. Dinstag den 24. April ^ 8 4 9 .

Z. 692. (2) Nr. 26U0.
K u n d m a c h u n g .

I m Nachhange zur hierortigen, zum ersten
Male im Amtsblatte der Wiener Zeitung vom
6. April 1849 enthaltenen Kundmachung vom
3. d .M. , wird hiemit bekannt gemacht, daß zur
Abhaltung des nächsten, am 3N. April d. I .
beginnenden hiesigen Jahrmarktes die Glacis-
Norplatze an den Eingängen zu den Vorstädten
Spittelberg und St. Ulrich bestimmt sind. —
Vom Magistrate der k. k. Haupt - und Residenz-
stadt Wien am 3. April 1849.

3. 671. (2) Nr. !2o6.
E d i c t .

Alle Jene, welche an die Verlafsenschaft dcs zu
Slazz HauS Nr. 62 am 27. December 1646 mit Hin«
ttrlassuna ein,r letztwilligen Anordnung verstoibtntn
Johann Xor« aus was immer für einem Recktsglu:,.
de einen Anspruch zu mackcn gedenke:,, halie» selchen
beider, auf dei, 26. I nn i I. I . Vorm Nags l0 Uhr
hiergerichts aligeordneten Liquidirungstaqsahmig, bei
d^n Folgen des § Yl4 b. G. B . , geltend zu machen.

Bezirksgericht Wippach den 6. März 1849.

3. 670. (2) Nr. 896.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Seisenberg wird bekannt
gemacht:

Es sey über Ansuchen des Joseph König von
Langenthon, mit dieß bezirksgerichtlichem Bescheide
vom N.Marz l8^9. Z. 296, die erecuiive Fr i l l ' " ,
tungder, den Ekeleulen Michael und l^e,fraud Wol-
dann, als Besißnachsolger des Joseph Wold^nn, gehö'
rigen, in Langentbon gelegenen, im Grunbbucke des
Herzogthums Gotisch« I'komo V I l l , ? I ^ l «70, »uli
Rect. Nr. 872 vorkommenden l j , , Urd. Hübe sammt
Wohn» und Wirthschaftsgebällden , Cenc. Nr. 6 , im
gerichtlich erhobene Schatzungswerthe pr. 5^6 fl., we-
gen schuldiger 846 sl. c. «. e. bewilliget, und zu de>en
Vornahme die erste Tagfahrt auf den 2> Ma i , die
zweite auf den 2. Juni und die d^tie auf den 2, Juli
I649, jederzeit um die <0 Frühstunde in loco der Rea.
litat mit dem Beisätze bestimmt worden, daß dieselbe
nur bei der dritten Tagfahrt unter ihrem SchätzungS«
werlhe hintangegeberi weiden wird.

Die Schätzung, Licilationsbedmgnisse und der
Grundbuchsertract können hiergenchts eingesehen und
in Abschrift e, hoben werden.

Nezirksgericht Seisenberg am 2 l . März l6^c),

Z. 653. (3) Nr. >476.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Umgebung Laibächö
wird hiemit bekannt gemacht:

<ts habe zur Vornahme der, in der Erecutions-
sache der Frau Maria Suetina, Nealitaten < Besitze-
rinn von Laibach, durch Hrrn. Dr Wui-zkach, wider
Valentin Pogatschniq, Mlil ln»r;u Podgrad, mil dieß«
gerichtlichem Äesckeide <icl«. heutigen, Nr. 1476, be»
willigten ere<u:iven Fciidietung der, dem Erecuten
gehörigen, zu Podgrad liegenden, dem Gute Lust»
thal «lud Urb. Nr. 80' / , dienstbaren Wî se Savola
und der Ml'ikle, im gerichtlich erhobenen Scha'tzunqs-
werthe pr. 6g3 fl. 5 kr., die drei Feilbietunqstagsat.
zungen aus den 2^. Mai , 25. Juni und 26 Juli l. I . ,
jedesmal Vormiirags von 9 bis 12 Uhr in loco
Podgrah mit dem Beisätze angeordnet, daß die in
dle Erection gezogenen Realitäten bei der ersten und
zweiten Feilbiriungstagsatzung nur um oder, über den
Schatzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben riimanqegel-en werden würd,.

Der Gsundbuchsertract, die Licltalionsbcding»
nlsse und das ^chayungprolocoll können tägl'ch wäh
rend den Amtsstunden hieramls eingesehen weiden.

^ ' . ^ ' ^^"ksgtllcht Umgebung Laibachs am
20. März ,846.

Z. 67«. (2) N l . iz t , , .
E d i c f.

Alle jene, welcke an die Verlasstuschast des zu
2emon2 Ha^s 3ir. l ^am l2. December l648, oline
Hinterlassung einer letztwiUigen Abordnung ver.
stotbenen Oatthelma Kelcknc', aus w^s immer für
einem Nechlsgrunde einen Anspruch zu machen geden-
ken, haben solchen bei der auf den 26. Juni l. I .
Vormittags to Uhr hiergerickts angeordneten Liqui.
dirungstagsatzung, bei den Folgen des §. 814 h. G.
ü)., geltend zu machen.

Prov. l. f. Aezillsgericht Wippach den 6. März 1849.

Z. 566. (5)

G r st e
zur Ziehung kommende Privat - Anleihe-

Schon Dinstag am ^. Mai 1843
erfolgt öffentlich

die vierte halbjährige Verlosung1

des grästich M e g i e v itliVchen ^nlehens,
we lches m i t

Conventions - Münze
zurückgezahlt wird.

Diese von dem Weckftlhause Wodianer !c. Sohn l-ontrahirte Anleihe
von <s7«V,ttttO Gulden L. M , wird mitttlst Verlosung mit G iu r r M i l l i o n
4 3 Q , O R O Gulden Conventions-Münze zurückgezahlt, und zwar in Prämien von
RH,OOO fl-, R4,«Z<Vtt fi., <2,tt«V«V fi., t t t , t t t t t t fi. u. s. w. Auf jedes
kos muß mindestens der Betrag von K4> fl, C. M. als geringste Prämie ent-
fallen, daher der Besitzer die Emlage naä) dem qeqenwartigcn Course soviel als
zurück erhält, und demnach auf die vielen bedeutenden Treffer fast ul,e"tgelt-
lich mitspielt. x » « ^

Die namhafte Anzahl von qroßen Prämien, nämlich 4 zu RH,<Np<D ft.,
6 zu R 4 , O Q 0 fi-, <3 zu 12^NN> ft., 3 3 zu 1 « , « » « st., 4 zu «tt<w fi.,
<i zu 23tttt fi., und / t i zu 13tttt fi., welche laut Verlo,ungsplan gewonnen wer-
den, und die verhältnißmaßig geriusse Anzahl von nur <»7,UM> Losen, unter wel̂
chen so viele große Treffer verrheilt werden, so wie die äußerst gerinqe Einlage, die
nicht verloren geht, empfehlen diese Partial-Lose zur ganz besondere« Veachtnnft.

Die auf diese Verlosung entfallenden Prämien werden 3 Monate nach
der Ziehung bei den Wechselbausern Wodianer in Wien und in Pesth ohne
allen Abzug, mit Ausschluß jedes Papiergeldes, ausbezahlt. — Wird die Zahlung
früher gewünscht, so erfolgt sie unter Abzug von 5 pCt Escomvt

Die Part ia l -Lose dieser Anleihe werden sowohl bei dem Groß
handlunssshause 6l. 5 l . I'Qri88,«ttR in Wien, als auch bei dem gefer-
tigten Handelsmanne in Laibach ZN d e m b i l l i g s t e n GoNkse
verkanst Igh. Sv. Wutscker.
>l) Die folgende fünfte Ziehnng findet unwiderrnftich am 1. skovember

d. I . Statt.^
Z. 677. (2) A ) .« . . ^ . 2 ^ . . . . .

um 4 Uhr Nachmittags,
erfolgt nnabänderlich die öffentliche Ziehung

g r o ß e n L o t t e r t e
zu Gunsten Wiener Künstler, wobei in

60«5 Treffern folgende Gewinne
zu machen sind, und zwar:

100 Stücken fürstlich Windischgrätz-^oscn, >
228<5 Gewinne in Gemälden nnd Kunstgegenständen.

Die Betrage der Geldgewinne :c sino bedentend, jo wie oie Gewinne
an Kunstgegenstanden von hohem Werthe, letztere sino in den Sälen oer
kalserl. Akademie zu S t Anna in Wien bei freiem Eintritt zur Bcsicktlgunq aufgestellt.

Gin Los kostet 2 fl. <5. M . - Alles Nähere zeigt der Spielplan.
Die Ziehung sindet lm Franziskaner Klostergebäude in der

Singerstraße in Wien Statt.
Iah. Ev. Wutscher.
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N a m e Wohnort ^ 3

^ ' ^ ^ Z
d e s G e b e r s . I I

si. j kr.
Ueoertrag !3U,2i)

Martin Sellak Kolludcrje - !0
Franz Gnödez dto. — 1U
Ierni Kiso Smartschna — IN
Johann Supitsch dto. - 10
Gregor Tabor dto. — 10
Anton Repsche Duor - 5
Johann Rep,usch dto. - 2U
Johann Ermann dto. ^ 20
Johann Repousch BirnavaS — 10
Anton Repousch dto. — 1U
Franz Repousch dto. — 10
Johann Ermann Duor - 1<>
Johann Moschina Straßberg — 10
Johann Golle dto. - 10
Mathiaö Iamscheg Kamenza 7
Franz Kraischeg Straßberg - 1 0
Joseph Kraischeg Razhach - 10
Martin Fleiß Bresje - -^)
Johann Breaar Karmnza - ,«t
Jacob Gerbetz Gooidull - ltt
Martin Golle Kamenza - Kl
^"dreas Iamscheg dto. - 13
Zranz Jettes dto. - <j
Peter Klanzher dto. ^ 10
Franz Iuntes dro. ,0
Joseph Iakschitsch dto. — ,0
Andreas Luschar dto. __ 20
Anton Dobovscheg Duor _ 9
Anton Suppan Srednig __ ŝ»
Joseph Skoporz dto. __ 4
Anton Wraida Buonavaö _ ^ )
^ltiton Wenko Razhach _ ,0
^caS Iamscheg Budnavaö _. 5

Gregor Sauerschnig Srednig ^ ^s,
Mattin Martinzhizh Gaberje __ ^^
Anton Pototschin Srednig _ ^
LucaH Batschnig Budnavas __ ^
^ o r g Plas.r dto. __ ,0
^nton Ermann Duor ^ 3
^'chael Ermann dto. 3
^5'ph Iuntes Serouz __ ^0
Johann Marolt dto. — ?y
Johann Papesch Kreuzdorf _. «^
Johann IunteS Serouz . <;
Joseph KneS Budnavaö __ 4

Fürtrag 4^34

N a m e Wohnort T V
-̂  «

———— —— <,
d e s G e b e r s .

>st>kr.

Ued ertrag 47 it4
Marcus Pirz Serouz — 4
Apollonia Plaser Budnavas — 6
Andreas Suppan Duor — 10
Johann Umeg Gaberje 10
Franz Koschell Razhach — 10
öorenz Medved S t . Margareth - 10
Anton Martinscheg Verchou — 10
Pankratz Stuscheg Podkrai — 10
Nicolauö Griutz Prapretno — 10
Ignaz Klanscheg Brunökagora — 10
Johann Fleiß Oooidull — 10
Joseph Lindttsch dts. 10
Peter Sachrastnig Iellou — 10
Johann Skoporz Duor - 20
Johann Suppan Kaal - 3
Joseph Kermel Govidull — 5
Johann Repsche dto. — 5
Anton SchaUamon Verch - 10
!)iicolaus Zhott Gorelze — 6
Iuhann Kischeg ' Slebeneg — 3
Anna Plaser Budnavas - 20
Mathiaö Widmajer Govejdull — zy
Caspar Karlovscheg Niuze - 5
Johann Vez Podtrai — 3«
Anton Podlogar Podborst - 3
Franz Planinscheg Duor — l5
Ptter Iavorscheg Podkrai - 5
lluton Udoutsch Kamenza 5
Urban Podlcönig ^ t Cruclö »;
Georg Plasnig Govejdull — l y
simon Koschir Gimpel(Rumpall ^ . 9
Mathiaö Rlbitsch Trebelno _ 20
Johann Ermann Dobje .. ^^,
Jacob Iavorscheg St . Crucls ^ ^
Blas Knes Smartschna . ^
Thomas Sagorz Stariduor __ ^
Anton Klemdas Sava ^^
Anton Urbaiö Podkrai ^ ^
Thomas Podlipnig Verch _ ^
Franz Pollak Kalchberg _ ,<^
Ioftph Redenscheg Unt. Saoensteln ^ ^
Maria Slmontschitsch dco. __ ,<i
Johann Papesch Brod __ 20
Johann Kurrent Budnavas ^ 4
Johann Msner Razhach , ^

Summe 57^13

Wörtlich: Siebenundfünfzig Gulden Dreizehn Kreuzcr.

I. 7li. î) Nr. 6121.
V e r l a u t b a r u n g .

Mi t Beginne des 2. Semesters des Schul-
lahreö l84!) sind folgende Studentenstipendien
"eu zu besehen: ») Bei der Musikfondsstiftung
^ 3. Platz, im dermaligen Ertrage jährlicher
^ fl. C. M . Zum Genusse desselben sind arme
studierende, selche der Musik kündig sind, und
'hre musikalischen Kenntnisse weiter vervollkomm-
n n , berufen, und diese Stiftung kann durch
^e Etudienabtheilungen genossen werden. Die
"erleihung übt das Gubernium aus. — A) Das
s ^ Daniel Omersa, gewesenen krainisch - ständi-
! ^ n Ingrossistcn, im Testamente vom »0. Mai
^ N errichtete Stipendium im dermaligen Iah-

s?"trage von 2V st. C. M . Dieses ist bestimmt
!^ Studierende aus des Stifters Verwandtschaft,

beren Ermanglung aber für arme musikkün-

diae Studierende aus der Stadt Mottling, und
bei Abgang auch solcher für studierende Kralner
überhaupt. Der Eenuß desselben ist auf keu,e
^tudienabtheilung beschränkt. Das Präscntatwns-
r̂ ckt aebührt dem nächsten Anverwandten des
Stifters, derzeit der Frau Iosepha Pfeffeier in
Laibach und in deren Ermanglung dem Stadt-
vorstande zu Mottling - Bewerber um dieje
Stiftungen haben ihre mit dem Tauf,cheme, dem
Armuths- und Impfungözeugnisse, dann mtt
den Studienzeugnissen von den beiden letzwerfto,-
e en Semestern, und im Falle, daß das letztere

aus dem Titel der Verwandtschaft m Anspruch
enommen wird ^ch mit dem Stamm^aume

documentirten Gesuche b.s 15. Mal d ^ b '
diesem Gubernium ^ überreichen - Vom ^
illyr. Gubernlum. Laibach am 10. Apnl 1^49.

. Aemtliche Verlautbarungen.
^ ?<»,. ^,> Nr. 216«.

. 8 e i l b i e t u n g s - E d i c l .
^ . Vom t, t. Bezirksgerichte Umgebung L^nbachs

^Memu kund gemach«:
A c k . ^ ^ e "der Ansuchen d,s Hrn »l-. ^ohann
H,/,.^Usch, wider F,au Maria Dettela, in die ercculive
Laid^""U ^ " gegnerschtn. den D- ill. O. (ivmmenda
liea^? ^"^ U'b' Nr. 42 dienstbaren, in )'mclg"lltz
< " ^ " ' a"fU"« si- 10. tr. g.schätzien Wiest Lor.
R, ' , ^ " auk. tm" aerichllichtn Urlheile vom 14.

lU47 schuldigen 22o st. sammt Zinsen und Ko-

ste„ gcwi iü^ l , .md zur ^o.n^hme dcrselben den U-
Mär^, l 2 . April uud w . Mai l, 7'., M s m . l s>uy
uvn 9 dls 12 Uhr in löco der giealital mtt dem A'i.-
hange angevrdnei, daß die feilgebl'lene ^ealual del
der 1. u»d 2. zcilrielu»^ nur um oder über den ^a ia l -
zungswcrlh, bei der 3, ader auch unter demstlben
hintanqegeden werden wl'ilbe, dessen die mtabulirien
Gläubiger und die Kauflustigen mtt dem Anh^ge v«r.
ständiger we,dcn, daß das Schähun^spsvtocoU, d»e
^llilalionsdcdingnisse und der ^rundbuchsertract h,er.
amis in den gewöhnlichen Amtsstunden emge,ehen,
oder in Abschrift genommen werden könne.

A n m e r k u n g . Bei der l . und 2. Fellbietung ist
kein Kauflustiger erschienen, und wild zugleich bei«
gefügt, daß in Folge Hefeyeö vrm 9. September
IL4L bei der 3. Licilatton diese Wiese um den nach.
lräglich erhodenen wahrm Werth pr. 967 sl- 20 kr.
M . M . mit obigem Anhange ausgerufen we'd«.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachß am
13. April l649.

Z. 684. ( l ) Z. 364.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird
hiermit allgemein kund gemacht:

Man habe über Ansuchen der Ursula Widerwohl
von ^)iiedeldorf die erecunve Feilbieiung der, dem
dem Hrn. Anton Blattnik von Neifniz gehörigen,
im Grundbuche der Herrschest Reifni^ «ut, Urb. Fol.
7^2 vorkommenden, auf 240 fi> 45 kr. gcschatzlen
«Hlundslücke bewilliget, und es seyen zu deren Vor»
nähme drei Fcilbielungstagsatzuugen, nämlich: aM
den i2. M a i , i<>. Juni uno 2 l . Juli l. I - , jebese
mal Voimiitag um 9 Uhr im Orle der Realität mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß diese Grund»
stücke erst bei der d'itten Feildielung auch unler dem
Schähungswerihe weiden hlntangegeben welden.

Reifniz am »6, März «849.

Z. 695. ( l ) Nr. »47«.
E d i c t .

Sämmtliche Gläubiger des c>m 1». April l. I .
3limlS8l9!l) pcisto'benen Hanrelsmannes und illeali»
lälcndesi^els Hrn. ^ranz SchkitM werden aufgefvr.
dert. "M 26. Mai j . I . Vormittag um 9 Uhr vor
diesem Oenchle zu erscheinen und ihre Forderungen
dei VeiMtldUlig der folgen des §. 8I4 b. G. B .
anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Neustadtl am »L. Apnl lü^q.

Z 698. ( I ) Nr. 98.
E d l c t.

Von dem k. k. Bez. Gerichte Egg und Kreut-
berg wird bekannt q.geden: Hs s,y dem Blas Ares»
ink, Weinwirih und Halbdüdler in Glogoviz, weg,n
seiner erwiesenen Vel»chwendm,g.dic Hj.lw^l^ung sei'
nes iUelmögens abgenommen, derselbe als Ver»
schwendn t l t lär t , u id ihm Fran^. Paulitsch von Glc^
goviz als Kurator aufgestcllt werden.

K. K. Bez. Gericht (5gg und Kreuiberg den l 0 .
Jänner l8^9.

3- 699. ( I ) Är. 964.
E d i c t .

Alle jene, welche au/ den Nachlaß deZ am 16.
März »649 zu Üuttibal verstorbenen HalbhüblerS
und Wiilden Franz ^isjaf, aus wah immer <ür einem
Nechlsgrunoe ilnsprüche zu stellen velmeinen, haben
solche bei der aul de», 24. ^pril d. I . Vormittag 9
Uhr lurramcs angcordneien L qliidationslagsa^uüg >e»
gewiß anzumelden, als sie sich ivioiigens die Zolaen
des K. H<4 a. d. G. B . ftldst zu^uichieiben hätlei,.

K. K. Be-,. Gericht Egg und Kreuiberg am
22, März 1649.

Z. ?10. ( l )
An der Gemeinde-Hauptschule zu Lack ist

die Gehilfenstell?, mit dem zufolge h. Oubernial-
Abordnung vom »^. Juni 1844, Z. 12522,
systemlsirtcn Gehalte von jahrl. 15>l) st. aus dem
Localschulfonde, ln Erledigung gekommen. —
Diejenigen Individuen, welche darum anhalten
wollcn und die Qualification hiezu besitzen, haben
ihre gehörig documentirten, an daS Yohe k. k.
Gubernium in öaibach stylisirten besuche binnen
<i Wochen bei dicsem Konsistorium einzureichen.

Fürstbischöst. Consistorium. Laibach den 23.
April 18 W.

Z. 7U4. (Y

V i e h - L i c i t a t i o n .
Die Herrs6)aft Burg Fcistritz verpachtet ihre

ganze bedeutende Oeconomie, und ist dadurch ver«
anlaßt, auch ihren ganzen schönen Viehstand zu
veräußern.

Es werden daher am 2, M a i l ^49 in loco
Windisch Feistritz 2 Sprungstiere, 28 Zugochsen,
20 Kühe, 1? Kälber und 14 Occhseln, zusam»
men 8 l Stücke Hornvieh licitando verkauft, —
Dieses Vieh ist von der großen Mürzthaler Ra<?e.

Bei dieser Gelegenheit werden dort am näm-
lichen Tage 6 Fuhrpferde, und am ? - . , - ? "
d. I . die Wirthschaftögeräthe licitando verauperr
werden,

Herrschaft Burg Feistritz am 26. Febr. 1849.
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«, ^ Nr. «718.
Zur Bestreitung der Staatsbcdurfniise wurden folgende freiwillige Gaben von nachbcnannten Insassen des Bezirkes Savcnstein einge-

sammelt, die unter dankbarer Anerkennung ihrer patriotischen Widmung hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht werden. — Vom k. k. illyr.
Landes-Gudernium. ^mb^ch ^ 9, April 1849.

N a m e Wohnort ^ 3 N a m e Wohnort ' ^ 3 N a m e Wohnort " ^

H Z Z. Z __________̂  T Z
d e s G e b e r s . ^ d e s G e b e r s . ^ ^ ̂. ̂  G e b e r s . ^_^^

^ ! kr. ^ ^ k ^ . ! j fl.! kr."

Uebertrag 11 11 l Uebel trag 25! 4?
Mathias Funda Verchou — 3 Anna Duschnak V^rch — 3 «Martin Trinkaus Kladje — lO
Franz Maihenz dto. — 4 Jacob Androjna dlo. — 10 !Franz Marout S t . Crucis - 20
Mathias Ozepck dto. — 3 Martin Knaus dto. — 4 !Georg ^chunta St . Ioh Cvan. - O
Andreas Sternischa dto, — 3 Barthelma Rischner Gaberje — 10 ! Gregor Saitz Sttinkal - 5
Johann Gorrenz Berschane - 3 Mathias Schelesnig Verch - lO zAndreas Kurrent Iablanza — 10
Blas Fister Prapretnu — 6 Martin Schalamon dto. —, lO -Michael Schallamon Verch — 6
Valentin Koscharoch dto. — 3 Mathias Plasnig Iellou - tl ! Mathias Drußig Apnenik — ltt
Joseph SaUaschzheg dto. - 3 Johann Kovazh Podkrai — lo lIgnaz Smolle Savenstein - 10
Martin Funda Verchou — ltt lMarcus Saverschnig dto. — i o ^Ursula Ruß dto. - 5
Michael Kladnig dto. — 7 Franz Medved Iablanza — 20 ^Andreas Maker dto. - 10
Joseph Tabor dto. — 10 Jacob Irmann Verchou — 8 ^Iacob Pouulscheg Sitin'kal 3
Barthelmä Putzl Kaal — 4 Johann Schelcsnig Verch — l o l ̂ Anna Knös Savenstein — 10
Joseph Derm'l Sauenstein — 10 Georg Ierelle Sauenstein — 20 Anton Rischner Verch — 10
Mathias Tscherniuz Niviz — 3 Franz Sagraischeg ^ dto. - i o Barthelmä Groschizher Podkrai - 5
Matthäus ttaurinz Motschluno - 6 Joseph Markooit>ch Kleindorf - I Joseph Posnanivschek dto. — 6
Simon Trebeschnig I^llou — 3 Johann Odlak Gaderje — 20 Agnes Bregar Iellou — 3
Ignaz Koßem Praprttnu — 6 Margarcth Bresnikar Verch ^ — ?<> Jacob Reoenscheg Savenstein 1 —
Florian Iakopitsch dto. - « Franz Blal Podkrai - 6 Joseph Orpitsch Podborst - 6
Anton Dullar Podkrai 10 sThomas Schelesnig Gaberje — »0 Anna Trocha dto. — 1 0
Franz M^'jatlch Motschiuiw — « Johann Ozepck Podkrai — i> Maria Podlogar Murnze 3
Mathias Pleveu Standuor - tt Thomas Suppanz Hottemesch — l o Marta Guptt dto. . 5
Balthasar Savcrl ^ t . Crucls — 10 Georg Koßem Motschiuno — ^o Jacob Trocha Podborst - 2tt
Johann Köber Ratschach — 20 Joseph Ledstuk Mertouz — 10 Maria Glavatsch Breschko — 5
Blas Koschir Iadlanza — ! 10 Anton L>ppar Savenstein — »3 Johanna Rusina Razhach — 5
Simon Koschir dto. - 10 ünton Zamloch Hottemesch — »0 Pankratz Pecschnig Podborst — 20
Anton Novak dto. — 20 Johann Knes ^marzhna - »n Joseph Udovih dto. — 2 0
Jacob Blai Podkrai - l<> Joseph Petschnig Podkrai — 20 A'iton Schusterschitsch dto. - 10
Johann Kuchar Iadlanza — 5 Johann Dobou,cheg Savenstein ,<» Anton Schustersch>c>ch Duor — 10
(Zarl Kokocez dto. — 5 Franz Moschitz dto. . 20 Michael Ftster Podborst — 11
Joseph Podpatz dto. - 20 Franz Kneö Emarzhna ,<» Andreas Podlesnig Leskouz — IN
Franz Sottler dto. — 10^ Franz Mo'ttl Unt, savenstein — 20 Mathias Mlaker Podborst — 1 0
Andreas Smerscheg dto. — » Joseph schallamon Apnenik i - Joseph Trinkaus dto. — 20
Anton Simontschitsch Mertouz — iO Martin Sorko dto. - 10 Joseph Repousch dto. — 5
Johann Schwärzet Ratschach - 20 Joseph Pototschin Podkrai — 20 Johann Nenko dto. — w
Matthäus Koritnig Motschiunc — 5 Anton Slkovscheg Apnenlk — 10 Joseph Urabitsch dto, — 10
Anton Sorz Hottemesch — 4 Ioieph Medved Hottemesch — 10 Hartyelmä Kamnikar Podkrai - 5
Martin Redenscheg Mertouz 1 — «Ünton Knauz Nivze — 10 Johann Iavorscheg Murnize — 6
Mathias Koritnig Podkrai — 20 Martin Bresnikar S t . I oh . Cvan, - « Johann Milella Dodrava — N»
Franz Marolt Savenstein - 3tt zGeorg Gamscheg S t . (Zrucis - !<» Franz Wch Podborst — 20 ,
Martin Kuchar Trebclno — 3 Anton Kmctitsch St. Jot). Evan, — W Maria Wch dc». —5
Maria Kuß Smartschna - tt Johann Samz S t , Crucis — ,20 Matthäus Gwschitscher Podkrai — 1 0
Anton Mlakcr G'mpel - 5» Martm Rcpovzh St , I oh . Eoan. - ,0 Anton B.gles dto. — U
Andreas Snnombkl) Smarzhna - lO Marttn Leonard S t . lZrucis - il» Maria Kramscher Zhejchenze - ,,
Ma as St7schea^ öoschkagora _ »0 Andreas ^aser S t . I oh . (5va.. - IN Joseph Ermann dto. ^ 3
Blaö^an ^ Iadlanza - 3 Johann Repsche ^ t . Margareth - 5, Math.as Medvescheg Podkrai - 4
Johann Knes Smarzhna - <5 Gregor Pochar dto. - j M Franz Slab,chag Savenstein _. 2tt
Anton Sckalamon Mertouz - 10 Anton Sorre dto^ - .̂  Andreas Oreschnlg Opredeg _ 13
Mathias Ratscht Smarzhna — iO ^ucas Romove Savenstem - !<1 Franz Suppan Kladze - 20
Mathias Trebeschmk Slbeneg — »0 Matthäus Pototschin Podkcal - 10 Anton Klscheg Oßredeg — »<»
Anton Sternischa Starduor - 5 ^-ranz Kuz dto. - 20 Georg Brekan ete>ngrob - . W
Mickacl Kosutar Hottemesch — 10 «Blas Olsterscheg dto. 20 Johann Kerschan Verchou — 1«
Joseph Skalle dto. - i o Martin Novak S t . Trinicas — U> Sebustian Repousch Zheschenze ^ . 2 0
Martin Wals dto. — « Jacob Gomivschek dto. — <> Apollonia Woje S t Crucis — 6
Anton ^eme Iellou « ^Anton Gmoza Mertouz - U> Michael Iavorscheg dto. — ?
I.cob Romnschea Smarzhna - 8 j^eorg Dlmnig S t . (ärucls - ti M.chacl Kuß Kaal - ' »
Anton Muchovar dto. - 4 jJohann Iakosch dto. - 5 Jacov Trinkaus dto. - " '
Blas Redenschca Mettouz - 10 Mathias Ogrln dto. — ,2 Mathias Schallamon Duor - ^
Martin Stopar Iablanza ^ 5 iMathiaä Rutschmann S t . I oh . Coau — 1,) Martin Pclko dto. ^ ' "
Gregor Kmmschl'r Steingrob — lO Joseph Spitaler S t . tZrucis ^ l<) Johann Terkovnig Kolluderje - '̂
Johann Vodischeg S t . (Zruciö — lO Franz Tschctsch dto, — 4 Mathias Kovalsch dto. - 20
Anton Simonzhizh Smarzhna — M iJacob Smergut dto. — z,, Andreas Schinkouz dto. ^ ! » !
Maria Truppi Duor — lO )Ios<ph Homschag dto. N> Johann Knös dto. ^ ,!!
IohannKovatschj-sch Worelze - <i ^ Michael Rabltsch , dto. - lO Anton Andolscheg Birnavas — ^"
Jacob ^lanschcg Smarzhna - 20 ! Balcyasar Fabian dto. »̂> Johann Blaschitsch dto. ^ >
Ichann Berschan Gaberje - iO! Anton Slmont,chitsch dto. - 10 Martin Drobnitsch Duor - ^ '
Johann Novschag ^erch 5 Ignaz Fürst dto. ^ ^ Thomas Dollenz B'rnavas - ^
Matthaus Iakitsch dto. - 5 ! Mamn Sturscheg Nloizc _ !^f) Johann Kuchar oro. - , v
Franz Smerscheg dto. - lO Mathias Podlesnig dto. - 2t> Johann K'sche Kouuvclze ^- ^
Martin Pap '̂sch dto. - 20 Michael Krischag Apnenik - i«> Johann Iuntes y,- ' " ,«»
Johann Tomastn dto. - « Mart,n Martintschitsch St. Crucis ^ . zo Anoreas Kovat,ch ^lrnavas - "
Franz Umeg Gaberje __ ,<> Joseph Novak S t . Trimtis - 10 Anton Repoujch dto^ - ^
Vale tin Mauz ^erch ^ 5 Jo ann Umeg Verch - 2 0 Mathms Kesche Kolluderze ^ w
Johann Pnstauscheg Iablanza ^ w . Joseph Duschnag B.rnavas ^ ^

Fürtrag 1 i ! i 1 Fürtrag 25.47 > Ertrag 3S^20

(Z. Amts.- Blatt Nr. ̂ 9 "' 24- Ap"l »6 .̂9.)
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I . 654. ( t ) N l . 276.
E d « c l.

Von diesem t. t. Bezirksgerichte wird zur Liqui-
dirung der Verlaßp^ssiva nach dem am «0 Iauner
1849 zu Velhou mil ^eukupaiiv. Testamente vtlstor.
denen Johann Kusteli^ die Tagsatzung auf den 4-
4. Ma i d. I > , um L Uhr früh unter dem Anhange
der Folgen dls §> » l ^ a. b. l i , G> anberaumt.

H. K. Bezutsgericbt Tieffen am 23. März lL49.

g . 656. (2) Nr. 695.
tz k i t t.

Von d,M Bezirksgerichte Haasberg wird hie.
wit bekannt gemaiw 1 « . c. .

Es habe Pecer Schimtschi.'sch von Kaltenfeld,
wider den Mathias glßnig die Klage auf Zuerken.
nung des Eigenthums aus dem Titel det ̂ rsi>)ung zu
der im GlUndbuche der Kalfterglill Sittich «ul) ?)iecl.
Nr. 63 vottommeilden Hudrealitäl in Kallenseld, über<
reicht, worüber die Taqsayung auf den 11. Mai l . I ,
Vormittags 9 Uhr bei biesrm Geiichie a»a^ord,le twirh.
Das Grichr,'deM der Aufenihalsßorl0eb Btklaglen und
wer allfälligen C.dti, unbekannt ist, hat zu seinem
Vertreter den Hciln Mach<a5 ftorlei vo>, Plamna
aufgestellt, mit welchem die angebrachte Klags,ache
Nach den bestehenden Gesetzen verhandelt und cntschte.
den werden w i rd .

Hievon wird der Bellagie vdtr dessen allfall,-
ge Erben zu ihrer Benehmungswlssenschaft verstan.
dlg,t. _

Gegeben am t? Februar lLäg-

Z. S95. (»)

Li c i t a t i o n .
AM 28. d . M . , Morgens 1« Uhr, werden

üm S t . Iücobsplatze Nr. 13«, in dcr ..Stern-
warte" im ersten Stocke, rechts die Thüre,
verschiedenartige Einrichtungsstücke im Acitations.
wege gegen baren Erlag veräußert.

3 -655 . (3)

Licitat ions - Ankündigung.
Auf der Polana Nr. 71, im er-

sten Stocke, werden am 26 d. M
Mehrere Effecten, als t ZiMmereiMich-
tung, Küchengeschirr, Bettzeug und
deral., im Licitations - Wege veräu-
ßert, wozu Kauflustige emgeladen
werden. .

ä. «88. (2)

Feld-Gyps.
Die Fabriks-Niedertage aus Rud

bei Szamobor ist in der Handlung
des Hrn. Aloib G ätsch in Landstraß
und Hrm. I o h . Gätsch in Nassenfuß
zu den Fabriks-Preise:
m Nassenfuß 100 Pfd. 1 f l . io kr̂
in Landstraß 100 „ 1 ,̂  — "
die Packung in Fässer 12 kr. pr. Cent.

Landstraß 17. Apri l 1349.
Alois Gatsch

Z. «85. (2)

Vorzüglicher^
rother und weißer Wein vom Kü-
stengebiete bei Fiume, ist im Keller
von' Leopoldsruhe zu 7 und 9 Gul-
den der Eimer pr. 40 Maß zu haben.

Ich habe in der Klosterfrauen-
gasse ein Gewölbe eröffnet, welches
Mit den verschiedenartigsten, ge-
schmackvollsten und modernsten tape-
zirten Meubeln um die billigsten
Preise dotirt ist, und zu deren ge-
neigter Abnahme ich mich hiemit er-
gebenst empfehle.

Jacob Naklas,
«5<,lllel und T^pezirer.

(Z. Laib. Ztg. Nr. 49 v. 24. April l649.)

An den sehr geehrten Mitmeister
Herrn Gustav Tönn ies .
Mi t Gunst und Erlaubniß nach Handwerks-!

Gebrauch, lieber Herr Collcga, wache ich Sie
darauf aufmerksam, daß Sie sich der Anwer«
bung meiner Polliere und Gesellen für die Zu-
kunft sowohl seldst als durch Ihre Agenten ent-
halten mögen.

So lange Sie sich bloß mit meinen Gesellen
begnügt haben, habe ich geschwiegen; nun aber,
da ich überzeugt bin, daß Sie sich alle Mühe
geben, auch meine Polliere an sich zu bringen,
sehe ich mich verpflichtet, Sie freundschaftlich
zu versichern, daß ich Ihnen auch in die Zu-
kunft, wie bis jetzt, jene meiner Arbeiter, die ich
wea/n beständigem Tabakrauchen oder Schnaps-
nebel nicht brauchen kann, nach herkömmlichem
Gebrauch mit einem Entlaßschcine zusenden
werde; die braven aber, die ich mir mit Mühe
ausgebildet habe, lassm Sie mir mit Ihren Lok-
kungen und Versprechungen eines größern Loh-
nes in Ruhe. .

Sie müssen nicht glauben, daß, weil Sle,
als Ausländer, beim Herrn M . N. K. mehr
Recht haben als der hier Geborene, daß Sic die
hier bcstchende alte Ordnung mit Füßen trettzn
können oder nicht zu halten schuldig sind.

Ucdngens bchalte ich mir vor, Sie bei
Mehr gelegener Zeit zu belehren, wie man auf
cine ehrliche WchV zu guten Gesellen gelangen

jkann. Einstweilen können Sie sich in den bei-
den Zeichen-Anstalten, die wir (Ehre sey dem
Monarchen und den Vaterlandsfreunden) in Lai-
bach haben, überzeugen, wie ich gethan habe,
und schicken Sie sodann auch Ihre Bauern - Bur,
schen dahin, denn es ist hinlänglich erwlesen,
daß auch solche etwas lernen können, wenn man
Sie dazu anch'ert, ich weiß es aus eigener Er-
fahrung und kann Ihnen die ganze Stadt Lai-
baäs als Zeugen aufstellen.

M i t Gunst und Erlaubniß, nicht für un
gut> denn es geschah nur zur Belehrulig.

Laibach am 22. April t l ^ 9 .

S t a d l . Zimmeimeisttl und Mitglied
her k. k. sandwillt ischaftö. Gesell

schast in Krü in .

Z. 712. (,)
Es sind 200 st- gleich gegen gute

Hypothekar-Sicherheit zu 5 Percent
auszuleihen. — Das Nähere lm Zei-
tungs - Comptow ^ , . ^ . ,

^ Mana Moser,
Moscnqasse Nr. 99

A «94. (1)

Unterzeichnete gibt sich die Ehre
anzuzeigen, daß sie in 6 oder 8 Ta-
aen das Neueste und Modernste aus
Wien erwartet. Große Auswahl von
aufgeputzten u. unaufgeputzten Stroh-
hüten , so wie auch Blumen und
Bändern.

Rosalie Dorfmcister,
wohnhaft Marienhlatz Nr. l8, 2. Stock

Z. 63^. (2)
Vel I . G ion t in i in Laibach und bei An t .

Weypllstek in Neustadt! sind zu haben:

Mustrirte
Armee - Bulletins von

Ungarn,
mit ganzer erläuternder Beschreibung. Halb-Folio
auf schönem weißen Papier. Preis eines Blattes
!2 kr., » Blätter (da« ! . bis tt. Bulletin ent-
haltend) smd bereits davon erschienen und zu
hahen.

Abrichtungs - Reglement
für die k. k.Liuien-Infanterie.

». Wien Ik4U< Gch. 50 kr.

I n der I f t n a z A l o i s K l e i n m a y r schm
Buchhandlung in Laidach ist zu haben:

P r o p h e z e i u n g e n
über d'e Zukunft des

Antlchristes
und der nächfolgenden Zeit. Bloß allein gegrün-
det auf die Anssprache der heil. Schrift und det
heik Väter. Zur Beherzigung für alle Menschen.

Herausgegeben von M - Kirchsteiger.
Linz 1849. 24 kr.

ä. VV8 ( I )
Bei I . G i o n t i n i in Laibach und Ant. W ey-
pUstek in Neustadt! sind gegen sogleich bare

Zahlung in ^hnv.-Mze. zu haben:

'Die Kunst , ein

vorzügliches Gedächtniß
zu erhalten, und alle Arten von

Wissenschaften leicht und haltbar
zu erlernen, auf Wahrheit, Orfah«

r u n g u n d V e r n u n f t begründet
Zum Bestcn a l le r S tande u. a l le r Lebensalter

herausgegeben Vön ID^, Gwald HUrteübach.

Achte : : Auflage. Preis :t«j Kr.
k n . Tausende von^Menschkli h^ben durch den Ge-

brauch diese) Buches em so geschärftes <Kedäcdl»>ß er-
hallen, daß sie a l l ^ d a s , was si» lesen und hören,
bester beHallen tölinen

V hrbuck zur fiebern Heilung alle<

syphi l i t ischen K r a n k h e i t e n ,
od,r: » ) Von de» veneriscken Anst?ckunss.

2 ) Don den örtlichem Krankheiten und den
M i t t e l n , sie selbst zu hcilen. » ) Von dem
männlichen und weiblichen Tripper. Henan«
ker, Gesckwürcn und Austenent;n»dun ru
4 ) Von den venerischen "rankbciten der

Schwängern und der Kinder
Vcn D r . ^ . «' .2iUlkr^«l , t 'Aszr «n Hamburg)

Dr i t t e Auftage. — Preis 54 Kt.
H v . Die b,ilen Heilmittel wider obi.,e .^rankhei»

te» ftnb ,n dieseM Buche »nthalten.

Z. ««.^ (2)
Bei G e o r g ^ercher, Buchhändler in Laibach,

ist ganz neu zu yabt'n:

Prophezeiungen
ubl'r die Zukunft de^

jMnticHrteicH
und der nachfolqendcll Z^it, bloß allein geßrün-
det auf die Ausspniche dcr heiligen ^chijft und
dcr heiligen Bäter, zur Bcherzigung für alle

Mm schen.
Bon M a t h . Kirchsteiger,

Domscholatter und Stadt Pfolrer in Linz.

Preis broschirt 24 kr. lK4 sciten stark.
Z. 67tt. (3)

Beim Handelsmanne Herrn M .
P l a u t z , in der Stadt Stein, ist ein
schönes, gutes Wiener Fortepiano zu
billigem Preise zu haben.

Z. «73. (lt^ " ^

Anzeige.
DaS Haus Nr. 2N4, auf drn deutschen Platzi«,

gerade vor der deutschen Kirche, ist aus freier Hand
zu ve,kaufen. Das Nähere erfählt man daselbst
beim Hauseitzenthümtr.

Laidach am Itt. Apr»l 18-l3.

Z. 653. (!>> ? ^ ^ ^

Neue Zeitschrift sür Ernst und Scherz mit saty-
rischen Illustrationen.

Vom ,< Apo l s!'lch?,,il ,,, W, l< j l

PrUfCH.
Ta^i-lat« nn E,,,>l uud Tch.rz mil ^""ssrattonm.

D.eŝ s Icu.,.c»l .r'ch'.lil ,«^ch,"tl.ch5'N^ 'M groß.
ten Quarnorm.c >n ,rc,."t.>r A^ft.t lung und w.rb
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Scbnse und att!lel?id!'!it!i^er Schnciligceic cine m-
te^ejsaute Nebe-schau aller wichtigen Ereignisse der neue,
ste» Zett brmgl. — Die Schnelligkeit soll so groß
setin, daü wir all? Nem^kelcen noch ftilher bringen,
a s sie sich wo'kiich tl'eiqiu'n, ?,, Uo^lleten, Zeit» u»d
Lebeliöl»lder (ofr mil Illustl-.n.^i^») Cyar^ktnistikri,
lc, lc. 4- Cr'M'cher Fechloodel! für Theater, Kunst, L>-
teratl,r, Musck ^ l . ?e.

I m Femllccon (deren Rubriteti wir noch geheim
halten, um b«s Publlkuln zil überraschen), elklärt sich
der alte gemüthliche Wlener Spas; der leichtsinnige,
beißende Panler W^z und der englische groteske Puff
, i , imposanter Permanenz. Der „Punch" »st der Pan-
lcr Cbarlvari, der Loodcner Punch und Fallstaff, d«e
Münchner ^lirgel^en B!älcer ?c, ie. in einer Peison,
Knr^ eö wird sich ?lU s vereinen, um durch Wo^r und
Ill l lstration d^s Pubiikinn ^u amüsiren.

Dle PränlNl>erar,ons-Bedlngmsse si'd:
Für d«e Pl»?,»^e" ganzjähüg Nut ivöchentlich

Omallger fre<er Postzus.'i'^llng »o ft., Halbjahr^ 5 fl.
5o kr., vierlelj. 3 fi. Cony. Münze. M a n rranume'
rur einzig urh aUeln m Wien bei der Expedit!?».

- Stadt, Daroch^r^sie Nr . » loL. Bei Bestellungsbne
fen inll Geldern bedarf es nebst der Ad»>^e l>Ii:ß der
Bem.-lvm'g » I ü Zeltungssacheu'. wo dann solche Bnefe
portos'ro smd.

Wien , am 22. März 1849.
Die Redaction.

I A Bachmann.

In der FZf««H ^ F . H l ^ i « / « ^ ^ ^ ' c h n
Buchyandlling in Laidach ist zu haben:

Ilätzler,
Legende der Heiligen auf alle Tage

des Jahres,
o d e r :

Die He r r l i chke i t der katholischen
Kirche, dargestellt in der Lebensbe-

schreibung der Heiligen Gottes.
Ein chlMuvolisches Hand» und Hausbuch zm

Belehrung und Erbauung der Christen. Fm-.fle
Auflage, l . u> 2. Lieferung, kandshutund München
1tt/«9. Preis jeder Lieferung, wovon k im Ganzen
«scheinen, »ft 42 lr. (§. M .

Ferner ist daselbst zu haben:

A b e c e d u i c a za SlovenskeUcence na
Dezeli. Za 1. Ieto. V'zelovzi 1849. 15 kr.

D r o b t i a c e za novo Ieto IÖ49. Utf-
celam ino ncencam, starisam ino ot.ro-
koai v poiiucenje ino za kratek cas. IV. Ie-
to. iO kr.

Uri tsckc, C a r l . Ptattisch.-s Taschenbuch für
Locomorivfüyrer und deren Zöglinge. Ncbst ei-
ner Einleitung über die Anstellung der Ma-
schinen führer, zugleich als Unterlage beim Era-
mm derselben. Leipzig «"4». 1 fi. 7 kr. C. M.

S c h i l l i n g , Musikalisches Conversations-Hand«
Wörterbuch, enthaltend die Erklärung fämml
licher, in daö Be«tch der. theoretischen und
practischen Musik gchörenden Gegenstände,
Kunstauödrücke, Schriftzeichen «. Stuttgart
1849. 2 fi. 3« kr. C. M .

!)». H i l t o n s Nerven-Pillen Ein Wort über
M'rksamkeit, Gebrauch und Erlangung dieses
ttprobttn Heilmittels. Leipzig 1549. 3^ kr.

P l e ß n e r , F. W. , Arithmetische Stunden dcr
gründlichen Anweisung zum Rechnen. Ein Ue-
bungs- und Wiederholungöbuch für Jedermann,
in nächster Beziehung aber für Mil i tär- und
Bürgerschulen/10. Auflage. Wien 1848. 54
kr. C. M .

Descher, L e o p , Notizen aus der Geometrie,
deren Anwendung in der Zelchenkunst, nebst einem
Anhange über Cavalier-Perspective auf 24
Blättern gezeichnet, radirt und in 465 Figu-
ren sammt Text Wien 1848 2 f i 3 « k r . C . M

P f r i e m er, Ernst, 2653 Aufgaben über Arith
melik und Algebra zu Dr L. C. Schulz v.
Straßmtzki'H Handbuch der Arithmetik für
Practiker. Wien !848 I fi. 30 kr. C. M .

S a l a m o n , I o s , Sammlung von Formeln,
Aufgaben und Beispielen aus der Arithmetik und
Algebra, nebst 4 Tafeln über die Vergleichung
der vorzüglichsten Maße, Gewichte und Mün-
z<-n mit den österreichischen und französischen.
3. Auflage. Wien 1848 2 fi C. M .

Schu lz v, S t r a ß n i t z k i , D r . , Handbuch der
besondern und allgemeinen Arithmetik für Prac-
tikcr, zunächst fur das Selbststudium. 2. Auf-
lage. Wien 1848. 4 si. C. M . ^

Z. «87. ^ )

An die Herren Mitglieder
Die statutenmäßige Jahres-Versammlung des slovenischen Vereines, wobei auch die neue

W a h l des Ausschusses S ta t t zu finden hat , ist auf den 2. M a i d. I . , um 10 Uhr Vor«
mittags anberaumt.

Die Sitzung wird in dem V e r e i n s l o c a l e , am St . Iacobsplatze im V i ran ischen
Hause, im 1. Stocke, abgehalten werden.

Die im Einklänge mit den Atatuten zum Vortrage von den Herren Vereins» Mitgliedern
etwa bestimmten Aufsätze wollen nach K. 23 mindestens einen Tag vorher dem Ausschusse bekannt
gegeben werden.

Der Ausschuß des slovenifchen Vereines in Laibach den 13. April 1843.

Z?663. (3) ^

Die Gefertigten bringen hiemit zur geneigten Wissenschaft, daß bei
den von ihnen gepachteten städtischen Ziegelhütten, Dach-, Mauer-, M a -
ster- und Hohlziegel in anerkannt bester Qualität, zu billigsten Preisen, in
beliebigem Quantum zu haben sind.

Der Werkauf der Ziegel findet im Comptoir der Gefertigten, Gra-
discha-Vorstadt Hs.-Nr. 72, Stat t .

^ Bmlmgartner H5 Comp.
Z. 690. (2)

Ausverkauf.
Nachdem ich meine bierortige Deta i l -E isen- , Cisenge-

schmeid-/ Material- und Farbwaren-Handlung einstweilen auf-
zugeben gesonnen bin, und in der Zwischenzeit mich Mlt andern
Unternehmungen, welche zu meinem Fache gehören, beschämen
werde, so bringe ich zur gefälligen Kenntniß, daß lch mein Wa-
renlaaer um den Anschaffungspreis hintan ;u geben bereit bin,
wchhalb ich um geneigren häufiaen Zuspruch bttte.

Laibach am 19. April 1LÜ9
%Wöh. W. 8um>antscMt$chm

bürgerl. Handelsmann.
Z. 657, (3)

Einer der beliebtesten AnterhalwngsorteinWien^
mit Gärten, Salons und großartigen Speise - Localitäten zu Bällc'.l,
öffentlichen Versammlungen und Festessen ganz besonders geeignet, und
seit vielen Jahren sich des ausgezeichneten Rufes erfreuend, lst zu den
vortheilhaftesten Bedingungen zu verpachten oder zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit für den Eigenthümer Herr
I . A. M a l i t s c h in

Der Wanderer.
Morgen- und Abendblatt.

Pränumeration mit tägl. Postversendung und Couvertgcbühr für Mai und Juni 2 fl. 3N kr. ;
für Wien monatl. I si. Jedes Postamt übernimmt Pränumeratlonö - Aufträge Ut t f rauk i r t un-
ter der Adresse: . A n die E x p e d i t i o n des Wanderers m W i e n «

W i e n im März 184». «^ ,

Verlag des Wanderers, Stadt, Dorotheergaffe Nr. 110».

^' "' ^ I n alten Buchhandlungen ist zu haben für 3 0 kr. E M . :

^M^ Auf/ nach Amerika! "NM
Unentbehrliches Handbuch für Auswanderungslustiqe, insbesondere aber für Ocster-

reicher, Böhmen und Steiermarker.
V o n einem in Amerika wc>bnende>, Oesserreicher, also amerikanischen B ü r g e t :

^ ^ s < H ^ Mit einer genauen großen Karte von Nordamer ika ; gezeichnet und lithographirt
V ^ ^ v o n A. Maschek.

Gefälliges Format. Wien 1849. I n gelbrothem Umschlag.

GiuiaeS aus dem Inha l te :
Un meme llebe,» L^ndsleu«.
I. W ^ e nach »^mellka — Ar l d«r Ne,<e. — Jahres-

zette», Oefahien, llüb.'quelnllchkeltei,. — M i t z u -
nehme » de O ? c< enstä n b e.

II. W«r soll auswandern? — Rath für H a n d we r .
te r und K ü n »5 > er — W o h i n ? I n Städte oder
W i l d " > f t ? — - N ö t h i g e , nüßliche unduner laß»
liche Elgenfchaften.

N l . A m e r i k a . ^ , D«e vereinigten Staate». — Be-
schre>bung und Geschichte von N o r d a m e r i k a . —
Scala der e i n z e l n e n Distr, l te, m>t Angab» ihrer
T a u g l i c h k e i t für A u S w a n derer .

— Anhang: —
Das Goldland Ealifornieu. ^


